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l. Bekanntmachun der Verbands meinde Kirchheimbolanden

Datum lnhalt

08.03.22 Bekanntmachung der Satzung zur Erhebung von wieder-
Kehrenden Beiträgen für den Ausbau von Verkehrsanlagen
der Ortsgemeinde Jakobsweiler

17.03.22 Bekanntmachung der Satzung über die Einziehung des
Wirtschaftsweges Pl. Nr. 107 in der Gemarkung
Rittersheim

18.03.22 Bekanntmachung der 1, Nachtragshaushaltssatzung der
Oftsgemeinde Gauersheim für das Jahr 2022

23.03.22 Beka nntmach u n g zu r Wah I ei ner/s Weh rfü h reri nAffeh r-
fit h rers u nd evtl. ei ner/s stel lvertretenden Weh rfü h reri n/
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25.03.22 Bekanntmachung über die Einsichtnahme in den Entwurf
der Haushaltssatzung mit -plan der Ortsgemeinde
Bischheim für die Jahre 2022 und 2023 und die Möglich-
keit zur Einreichung von Vorschlägen

25.03.22 Bekanntmachung über die Aufstellung eines Bebauungs-
planes Solarpark,,lm Niederbusch" in der Germarkung
der Ortsgemeinde Marnheim und Bekanntmachung des
Aufstellungsbeschlusses gem. $ 2 Abs. 1 BauGB und
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleit-
planung gem. S 3 Abs. 1 BauGB
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25.03.22 Bekanntmachung der Durchführung des Baugesetzbuches;
Aufstel I u ngsbesch I uss u nd Öffentl iche Ausleg u ng
gem. $ 3 Abs. 1 BauGB des Entwurfs des Bebauungsplanent-
wurfs ,,ln den Mühlwiesen" der Ortsgemeinde Marnheim

ll. Be nntmachun anderer Behörden

Datum lnhalt

Es liegen keine Veröffentlichungen vor.
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Froitag 8.00 Uhr bis 12,00 Uhr
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Satzung
zur Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen für den

Ausbau von Verkehrsanlagen
der Ortsgemei nde Jakobsweiler

vom 08.03.2022

Der Gemeinderat hat aufgrund des $ 24 der Gemeindeordnung (GemO) und der $$ 2 Abs. 1, 7,
10 und 10 a des Kommunalabgabengesetzes (KAG) folgende Satzung beschlossen, die hiermit
bekannt gemacht wird:

s1
Erhebung von Ausbaubeiträgen

(1) Die Gemeinde erhebt wiederkehrende Beiträge für die Herstellung und den Ausbau von
Verkehrsanlagen nach den Bestimmungen des KAG und dieser Satzung.

(2) Ausbaubeiträge werden für alle Maßnahmen an Verkehrsanlagen, die der Erneuerung, der
Enryeiterung, dem Umbau oder derVerbesserung dienen, erhoben.

1. ,,Erneuerung" ist die Wiederherstellung einer vorhandenen, ganz oder teilweise
unbrauchbaren, abgenutzten oder schadhaften Anlage in einen dem regelmäßigen
Verkehrsbedürfnis genügenden Zustand,

2. ,,Enryeiterung" ist jede flächenmäßige Vergrößerung einer fertiggestellten Anlage oder
deren Ergänzung durch weitere Teile,

3. ,,Umbau" ist jede nachhaltige technische Veränderung an der Verkehrsanlage,

4. ,,Verbesserung" sind alle Maßnahmen zur Hebung der Funktion, der Anderung der
Verkehrsbedeutung i. S. der Hervorhebung des Anliegervorteils sowie der
Beschaffenheit und Leistu ngsfähig keit ei ner Anlage.

(3) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten auch für die Herstellung von Verkehrsanlagen,
die nicht nach dem Baugesetzbuch (BauGB) beitragsfähig ist.

(4) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten nicht, soweit Kostenerstattungsbeiträge nach
SS 135 a - c BauGB zu erheben sind.

(5) Ausbaubeiträge nach dieser Satzung werden nicht erhoben, wenn die Kosten der
Beitragserhebung außer Verhältnis zu dem zu enryartenden Beitragsaufkommen stehen

s2
Beitragsfähige Verkeh rsan lagen

(1) Beitragsfähig ist der Autwand für die öffentlichen Straßen, Wege und Plätze sowie
selbstständige Parkflächen und Grünanlagen sowie für selbstständige Fuß- und Radwege.

(2) Nicht beitragsfähig ist der Aufwand für Brückenbauwerke, Tunnels und Unterführungen mit
den dazugehörigen Rampen, mit Ausnahme des Aufwands für Fahrbandecke und
Fußwegbelags.
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s3
Ermittlungsgebiete

(1) Sämtliche zum Anbau bestimmte Verkehrsanlagen des Gemeindegebietes bilden als
einheitliche öffentliche Einrichtung (Anlage 1) das Ermittlungsgebiet (Abrechnungseinheit)

Die Begründung für die Ausgestaltung der einheitlichen öffentlichen Einrichtung ist dieser
Satzung als Anlage 2 beigefügt.

(2) Der beitragsfähige Aufwand wird für die eine Abrechnungseinheit bildenden
Verkehrsanlagen nach den jährlichen lnvestitionsaufwendungen in der Abrechnungseinheit
nach Abs. 1 ermittelt.

s4
Gegenstand der Beitragspflicht

Der Beitragspflicht unterliegen alle baulich, gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise
nutzbaren Grundstücke, die die rechtliche und tatsächliche Möglichkeit einer Zufahrl oder eines
Zugangs zu einer in der Abrechnungseinheit gelegenen Verkehrsanlage haben.

s5
Gemeindeanteil

Der Gemeindeanteil beträgt 30 %

s6
Beitragsmaßstab

(1) Maßstab ist die Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Vollgeschosse. Der Zuschlag je
Vollgeschoss beträgt 10 v. H. Vollgeschosse im Sinne dieser Regelung sind Vollgeschosse
im Sinne der Landesbauordnung,

(2) Als Grundstücksfläche nach Abs. 1 gilt:

1. ln beplanten Gebieten die überplante Grundstücksfläche. lst das Grundstück nur
teilweise überplant und ist der unbeplante Grundstücksteil dem lnnenbereich nach $ 34
BauGB zuzuordnen, gilt als Grundstücksfläche die Fläche des Buchgrundstücks; Nr. 2
ist ggf. entsprechend anzuwenden.

2. Liegen Grundstücke innerhalb eines im Zusammenhang bebauten Ortsteils ($ 34
BauGB), sind zu berücksichtigen:

a) Bei Grundstücken, die an eine Verkehrsanlage angrenzen, die Fläche von dieser bis
zu einer Tiefe von 40 m.

b) Bei Grundstücken, die nicht an eine Verkehrsanlage angrenzen, mit dieser aber
durch einen Weg oder durch einen Zugang verbunden sind
(Hinterliegergrundstücke), die Fläche von der zu der Verkehrsanlage hin liegenden
Grundstücksseite bis zu einer Tiefe von 40 m.

c) Grundstücksteile, die ausschließlich eine wegemäßige Verbindung darstellen,
bleiben bei der Bestimmung der Grundstückstiefe nach a) und b) unberücksichtigt.
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d) Sind die jenseits der nach a) und b) angeordneten Tiefenbegrenzungslinie
liegenden Grundstücksteile aufgrund der Umgebungsbebauung baulich oder in
ähnlicher Weise selbstständig nutzbar (Hinterbebauung in zweiter Baureihe), wird
die Fläche bis zu einer Tiefe von 80 m zugrunde gelegt.

Sind die hinteren Grundstücksteile nicht in diesem Sinne selbstständig nutzbar und
geht die tatsächliche bauliche, gewerbliche, industrielle oder ähnliche Nutzung der
innerhalb der Tiefenbegrenzung liegenden Grundstücksteile über die tiefenmäßige
Begrenzung nach a) und b) hinaus, so verschiebt sich die Tiefenbegrenzungslinie
zur hinteren Grenze der tatsächlichen Nutzung.

Wird ein Grundstück jenseits der in Satz 1 angeordneten erhöhten Tiefenbe-
grenzungslinie tatsächlich baulich, gewerblich, industriell oder ähnlich genutzt, so
verschiebt sich die Tiefenbegrenzungslinie zur hinteren Grenze der tatsächlichen
Nutzung.

3. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan die Nutzung als Sportplatz, Freibad,
Festplatz, Campingplatz, Dauerkleingärten oder Friedhof festgesetzt ist, die Fläche des
im Geltungsbereichs des Bebauungsplanes liegenden Grundstückes oder
Grundstücksteiles vervielfacht mit 0,5. Bei Grundstücken, die innerhalb eines im
Zusammenhang bebauten Ortsteiles (S 34 BauGB) tatsächlich so genutzt werden, die
Fläche des Grundstückes - gegebenenfalls unter Berücksichtigung der nach Nr. 2
angeordneten Tiefenbegrenzung - vervielfacht mit 0,5.

(3) Für die Zahl der Vollgeschosse nach Abs. 1 gilt:

1. Für beplante Grundstücke wird die im Bebauungsplan festgesetzte zulässige Zahl der
Vollgeschosse zugrunde gelegt.

2. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan nicht die Zahl der Vollgeschosse, sondern
eine Baumassenzahl festgesetzt ist, gilt die durch 3,5 geteilte höchstzulässige
Baumassenzahl.lst auch eine Baumassenzahl nicht festgesetzt, dafür aber die Höhe
der baulichen Anlagen in Form der Trauf- oder Firsthöhe, so gilt die durch 2,8 geteilte
höchstzulässige Trauf- oder Firsthöhe. Sind beide Höhen festgesetzt, so gilt die
höchstzulässige Traufhöhe. Soweit der Bebauungsplan keine Festsetzungen trifft, gilt
als Traufhöhe der Schnittpunkt der Außenseite der Dachhaut mit der seitlichen
Außenwand, Die Höhe ist in der Gebäudemitte zu messen. Bruchzahlen werden arrf
volle Zahlen auf- oder abgerundet.

3. Soweit kein Bebauungsplan besteht, gilt

a) die Zahl der auf den Grundstücken der näheren Umgebung übennriegend
vorhandenen Vollgeschosse; ist ein Grundstück bereits bebaut und ist die dabei
tatsächlich venrirklichte Vollgeschosszahl höher als die in der näheren Umgebung,
so ist die tatsächlich venruirklichte Vollgeschosszahl zugrunde zu legen.

b) bei Grundstücken, die mit einer Kirche bebaut sind, die Zahl von zwei
Vollgeschossen. Dies gilt für Türme, die nicht Wohnzwecken, gewerblichen oder
industriellen Zwecken oder einer freiberuflichen Nutzung dienen, entsprechend.

4. lst nach den Nummern 1 - 3 eine Vollgeschosszahl nicht feststellbar, so ist die
tatsächlich vorhandene Traufhöhe geteilt durch 2,8 anzusetzen, wobei Bruchzahlen auf
ganze Zahlen auf- und abzurunden sind. Als Traufhöhe gilt der Schnittpunkt der
Außenseite der Dachhaut mit der seitlichen Außenwand. Die Höhe ist in der
Gebäudemitte zu messen.
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5. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan eine sonstige Nutzung festgesetzt ist oder
die außerhalb von Bebauungsplangebieten tatsächlich so genutzt werden (2. Bsp.
Sport-, Fest- und Campingplätze, Freibäder, Friedhöfe), wird bei vorhandener
Bebauung die tatsächliche Zahl der Vollgeschosse angesetzt, in jedem Fall mindestens
jedoch ein Vollgeschoss.

6. Bei Grundstücken, auf denen nur Garagen oder Stellplätze errichtet werden dürfen, gilt
die festgesetzte Zahl der Vollgeschosse oder, soweit keine Festsetzung erfolgt ist, die
tatsächliche Zahl der Garagen- oder Stellplatzgeschosse, mindestens jedoch ein
Vollgeschoss.

7. Bei Grundstücken, die im Geltungsbereich von Satzungen nach g 34 Abs. 4 BauGB
liegen, werden zur Ermittlung der Beitragsflächen die Vorschriften entsprechend
angewandt, wie sie bestehen für

a) Grundstücke in Bebauungsplangebieten, wenn in der Satzung Bestimmungen über
das zulässige Nutzungsmaß getroffen sind,

b) unbeplanten Grundstücken, wenn die Satzung keine Bestimmungen über das
zulässige Nutzungsmaß enthält.

8. Die Zahl der tatsächlich vorhandenen oder sich durch Umrechnung ergebenden
Vollgeschosse gilt, wenn sie höher ist als die Zahl der Vollgeschosse nach den
vorstehenden Regelungen.

9. Sind auf einem Grundstück mehrere Gebäude mit unterschiedlicher Zahl von
Vollgeschossen zulässig oder vorhanden, gilt die bei der übenrviegenden Baumasse
vorhandenen Zahl.

(4) Für Grundstücke in Kern-, Gewerbe und lndustriegebieten wird die nach den vorstehenden
Regelungen ermittelte und gewichtete Grundstücksfläche um 20 v. H. erhöht. Dies gilt
entsprechend für ausschließlich gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutzte
Grundstücke in sonstigen Baugebieten.

Bei teilweise gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutzten Grundstücken
(gemischt genutzte Grundstücke) in sonstiqen Bausebieten erhöhen sich die
Maßstabsdaten um 10 v. H

s7
Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke

(1) Grundstücke, die sowohl von einer nach $ 13 dieser Satzung verschonten Verkehrsanlage
erschlossen sind als auch von einer oder mehreren weiteren Verkehrsanlage(n) der
Abrechnungseinheit erschlossen sind, werden nur mit 50 % ihrer gewichteten
Grundstücksfläche angesetzt.

(2) Kommt für eine oder mehrere der Verkehrsanlagen nach Abs. 1 die Tiefenbegrenzung nach
$ 6 Abs. 2 dieser Satzung zur Anwendung, gilt die Regelung des Abs. 1 nur für die siCh
überschneidenden Grundstücksteile.
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s8

Entstehung des Beitragsanspruches

Der Beitragsanspruch entsteht mit Ablauf des 31. Dezember für das abgelaufene Jahr

se
Vorausleistungen

(1) Ab Beginn des Erhebungszeitraumes können von der Gemeinde Vorausleistungen auf
wiederkehrende Beiträge erhoben werden.

(2) Die Vorausleistungen werden nach der voraussichtlichen Beitragshöhe für das laufende
Jahr bemessen.

s10
Ablösung des Ausbaubeitrages

Die Ablösung wiederkehrender Beiträge kann jederzeit für einen Zeitraum von bis zu 10 Jahren
vereinbart werden. Der Ablösung wird unter Berücksichtigung der zu enryartenden
Kostenentwicklung die abgezinste voraussichtliche Beitragsschuld zugrunde gelegt.

s11
Beitragsschuldner

(1) Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt der Bekanntgabe des Beitragsbescheides
Eigentümer oder dinglich Nutzungsberechtigter des Grundstückes ist.

(2) Mehrere Beitragsschuldner sind Gesamtschuldner.

(3) BeiWohnungs- und Teileigentum werden die einzelnen Wohnungs- und Teileigentümer
entsprechend ihrem Miteigentumsanteil veranlagt.

s12
Jeranlagung und Fäll

(1) Die wiederkehrenden Beiträge und die Vorausleistungen darauf werden durch schriftlichen
Bescheid festgesetzt und sind einen Monat nach Bekanntgabe des Beitragsbescheides
fällig.

(2) Der Beitragsbescheid enthält:

1. Die Bezeichnung des Beitrages,
2. den Namen des Beitragsschuldners,
3. die Bezeichnung des Grundstückes,
4. den zu zahlenden Betrag,
5. dje Berechnung des zu zahlenden Betrages unter Mitteilung der beitragsfähigen

Kosten, des Gemeindeanteils und der Berechnungsgrundlagen nach dieser Satzung,
6. die Festsetzung des Fälligkeitstermins,
7. die Eröffnung, dass der Beitrag als öffentliche Last auf dem Grundstück ruht, und
8. eine Rechtsbehelfsbelehrung.

(3) Die Grundlagen für die Festsetzung wiederkehrender Beiträge können durch besonderen
Bescheid (Feststellu ngsbescheid) festgestel lt werden.

5
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s13
Übergangs- bzw. Verschonungsregelung

Gemäß $ 10 a Abs. 6 KAG wird festgelegt, dass Grundstücke, vorbehaltlich g 7 Absätze 1 und
2 dieser Satzung, erstmals in den ebenfalls genannten Jahren bei der Ermittlung des
wiederkehrenden Beitrags berücksichtigt und beitragspflichtig werden :

1) Weitersweilerstraße (Altgebiet) 2022
von Pl. Nr. 91512 und 915/3 -teilweise -bzw, Anwesen
Weitersweilerstraße 5 -teilweise- bis Anwesen Weitersweilerstraße 12bzw. 15

2) Weitersweilerstraße (Erweiterung)
von Pl. Nr. 1376 bis Pl. Nr. 1771 bzw. Weitersweilerstraße 14 bis
Weitersweilerstraße 1 9

3) Donnersbergblick

4) Verlängerung Steinbacher Straße, Teilfläche vor Grundstück
Pl. Nr. 1358/5 und 1358/16

.. s14
Offentliche Last

Der wiederkehrende Beitrag liegt als öffentliche Last auf dem Grundstück.

s15
ln-Kraft-Treten

(1) Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01 .2022 in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt außer Kraft:
Die Satzung über die Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen für den Ausbau von
Verkehrsanlagen der Gemeinde Jakobsweiler vom 21.06.201 8.

2027

2031

2031

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.

Jakobsweiler, den 08.03.2022
nde
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Es wird auf $ 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung hingewiesen:

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses
Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande
gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder jemand die
Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften gegenüber der Gemeindevenivaltung unter Bezeichnung
des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

7
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Anlaqe 2

Für das Gebiet der Gemeinde Jakobsweiler wird eine Abrechnungseinheit gebildet.

Beqründunq nach $ 3 Abs. 1 der Satzung i. V. m. $ 10 a Abs. 1 KAG

1) Die Ortsgemeinde Jakobsweiler hat insgesamt ca.260 Einwohner

2) Alle Verkehrsanlagen sind räumlich zusammenhängend und nicht
voneinander abgren zbar.

3) Es liegen keine Zäsuren vor, welche die Aufteilung in zwei oder mehrere
Abrechnu ngseinheiten rechtfertigen würde.
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Satzung über die Einziehung des
Wirtschaftsweges Pl. Nr. 107 in der Gemarkung

Rittersheim vom 17 .03.2022

Auf Grund des S 24 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) in
Verbindung mit $ 58 Abs. 4 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG), in der jeweils
derzeit geltenden Fassung, hat der Gemeinderat der Ortsgemeinde Rittersheim in
seiner Sitzung am 21.02.2022 folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt
gemacht wird.

sl
In der Gemarkung Rittersheim wird der im beigefügten Lageplan gekennzeichnete
Wirtschaftsweg Pl. Nr. 107 eingezogen. Der Lageplan ist Bestandteil dieser Satzung.

s2

Die bisherige Widmung und die sich daraus ergebenden Nutzungsrechte werden
aufgehoben.

s3

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft

u
o

2
Rittersheim, den 17.03

rt)
Ortsbürgermeister

Hinweis auf $ 24 Abs. 5 der Gemeindeordnung:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf
Grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen. Die gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung oder die

Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder

jemand die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend
gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der in Satz
1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
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1. Nachtragshaushaltssatzung der Ortsgemeinde Gauersheim für das Jahr 2022 vom 18.03.2022

Der Ortsgemeinderat hat aufgrund von $ 98 Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz in der derzeit geltenden
Fassung folgende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen, die nach Genehmigung durch die Kreis-
verwaltung Donnersbergkreis als Aufsichtsbehörde vom 14.03.2022 - AZ.:3310291901-132 - hiermit
bekannt gemacht wird:

$ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden festgesetzt:

1a2

nunmehr
festgesetzt auf

gegenüber
bisher

870.520€
804.065 €

66.455 €

106.370 €

319.760 €
0€

verändert
um

-24.200 €
-30.520 €

6.320 €

6.320 €

-315.000 €
400.000 €

846.320 €
773.545 €

72.775 Q

112.690 €

4.760 €
400.000 €

-395.240 €

282.550 €

1. im Ergebnishaushalt

der Gesamtbetrag der Erträge auf
der Gesamtbetrag der Auftvendungen auf

Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag auf

2. im Finanzhaushalt

der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf

die Einzahlungen aus lnvestitionstätigkeit
die Auszahlungen aus lnvestitionstätigkeit

der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus lnvestitionstätigkeit

der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungs-

tätigkeit

319.760 € -715.000 €

-426.130 €. 708.680 €

$ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von lnvestitionen und ln-
vestitionsföderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird gegenüber der bisherigen Festsetzung in Höhe von
0 € um 200.000 € erhöht und auf 200.000 € neu festgesetzt.

$ 3 Verpflichtu ngsermächtigungen

Verpflichtu ngsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

$ 4 Steuersätze

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden nicht geändert.

$ 5 Gebühren und Beiträge

Die Sätze der Gebühren für die Benutzung von Gemeindeeinrichtungen und der Beiträge für ständige
Gemeindeeinrichtungen werden nicht geändert.

-2-
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$ 6 Stellenplan

Der vom Ortsgemeinderat am 04.03.2021beschlossene Stellenplan wird geändert.

$ 7 Eigenkapital

103

2.170.338,28 €
2.255.367,00 €
2.418.905,46 €
2.453.940,46€
2.526.715,46 €
2.569.950,46 €
2.606.395,46 €

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2018 beträgt
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2019 beträgt
Der Stand des Eigenkapitals zum 31J22020 beträgt
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2021 beträgt
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31 .12.2022 beträgt
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2023 beträgt
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2024 beträgt

Gauersheim, 18.03.2022

gez. Schlesser

(Schlesser)
Ortsbürgermeister

Hinweis:

a) Der Nachtragshaushaltsplan liegt vom 28.03.2022 bis 06.04.2022bei der Verbandsgemeinde-
venvaltung Kirchheimbolanden (Neue Allee 2, Rathaus, Zimmer 116) während der Dienstzeiten
öffentlich aus.

b) Satzungen, die unter Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung
- zustandegekomrnen sind-gelten ein-Jahrnach der Bekanntmaehung als von Anfang an gültig

zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen [iber die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung oder
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrtrnden soll, schriftlich geltend ge-
macht hat.

Hat jemand die Verletzung nach Satz2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der in
Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
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Bekanntmachung über die Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssat-
zung mit -plan der Ortsgemeinde Bischheim für die Jahre 2022 und 2023 und
die Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen

Haushaltssatzung und -plan der Ortsgemeinde Bischheim für die Jahre 2022
und 2023

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung mit -plan und Anlagen

2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen

Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Jahre 2022 und 2023 mit dem Haushalts-
plan und seinen Anlagen wurde am24.03.2022 dem Gemeinderat zugeleitet.

1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Jahre 2022 und 2023 liegt mit dem
Haushaltsplan und seinen Antagen während der allgemeinen Öffnungszeiten bei
der Verbandsgemeindeverwaltung (Rathaus, Neue Allee 2, 67292 Kirchheimbo-
landen, Zimmer 116), bis zur Beschlussfassung über die Haushaltssatzung durch
den Ortsgemeinderat zur Einsichtnahme aus. Außerdem steht die Haushaltssat-
zung für die Jahre 2022 und 2023 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen im
lnternet unter

www. ki rc h hei m bo I ande n. de/delbisc h h ei m-rath a u s-fi n a nze n. html

zur Einsichtnahme bereit

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Ortsgemeinde Bischheim haben die
Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung (vom
28.03.2022 bis 1 1.04.2022) bei der Verbandsgemeindevenaraltung, Neue Allee 2,
67292 Kirchheimbolanden, Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung für die
Jahre 2022 und 2023 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen.
Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindevenrualtung oder an den
ortsbürgermetster, Neue Allee z,6lz9z Ktrcnnermoolanoen, ooer eleKtronrscn
an vg@kirchheimbolanden.de einzureichen. Der Ortsgemeinderat wird rechtzei-
tig vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über die innerhalb dieser
Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden

Kirchheimbolanden, 25.03.2022
Verba n d sge m ei ndeverwa ltu n g :

gez. Wienpahl

(Wienpahl)
Bürgermeisterin
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Ortsgemeinde Marnheim
Ac..:31511 223l1OlTR

Bekanntmachung

Aufstellung eines Bebauungsplanes Solarpark n,lffi Niederbusch" in der
Gemarkung der Ortsgemeinde Marnheim
- Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. $ 2 Abs. 1 BauGB und
- frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung gem. S 3 Abs. 1

BaUGB

Gemäß S 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der aktuellen Fassung der
Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBI. I S. 3634) wird hiermit
bekanntgemacht, dass die Ortsgemeinde Marnheim am 09.03.2022 die Aufstellung
eines Bebauungsplans für den Solarpark ,,lm Niederbusch" beschlossen hat.
Der Bebauungsplan wird im regulären 2-stufigen Verfahren aufgestellt. Der
Geltungsbereich liegt im Süden der Gemarkung Marnheim direkt an der
Verwaltungsgrenze zur Verbandsgemeinde Göllheim bzw. deren Ortsgemeinden
Weitersweiler und Dreisen. Der Solarpark liegt westlich der Autobahn 63.

ln das Plangebiet fallen voraussichtlich die Grundstücke Plan-Nrn.: 3291 und 3292,
in der Gemarkung Marnheim.

Räumlicher Geltungsbereich des Bebauu lanentwurfs:ngsp
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Aufgrund des $ 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der aktuellen Fassung der
Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBI. I S. 3634) ist die öffentlichkeit
möglichst frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich
wesentlich unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung
eines Gebietes in Betracht kommen und die voraussichtlichen Auswirkungen der
Planung öffentlich zu unterrichten. lhr ist Gelegenheit zur Außerung und Erörterung
zu geben.
Auskünfte über den lnhalt des Bebauungsplanentwurfes sowie Ziele, Zwecke und
Auswirkungen der Planaufstellung erteilt in der Zeit von

04.04.2022 bis einschließlich 05.05.2022
die Bauabteilung bei der Verbandsgemeindeverwaltung Kirchheimbolanden,
Rathaus, Neue Allee 2. ln dieser Zeit können schriftliche Stellungnahmen zut
Planung abgegeben werden.

Aufgrund der Corona-Verordnungen kann es zu Einschränkungen für Besucher des
Rathauses kommen, der Dienstbetrieb der Verbandsgemeindevenrualtung ist
gegeben. Die Einsichtnahme in die Planunterlagen ist nach vorheriger
Terminabsprache während der Dienststunden unter der Telefonnummer 06352t4004-
403, -400 oder -401 oder per Email vg@kirchheimbolanden.de möglich. Ohne
vorherige Terminvereinbarung folgen Sie bitte den Anweisungen an den
Eingangstüren des Rathauses.

Dienststunden: montags und dienstags von 8.00 Uhr bis 12 Uhr und 14.00 Uhr bis 16
Uhr, mittwochs von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, donnerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Alle Unterlagen können während des Zeitraums der frühzeitigen Bürgerbeteiligung
zusätzlich im lnternet auf der Homepage der Verbandsgemeinde Kirchheimbolanden
unter

https ://www. kirch hei m bolanden. de/de/marn heim-leben-u nd-woh nen-
bauleitplanung.html

(Startseite Verbandsgemeinde Kirchheimbolanden / Ortsgemeinde Marnheim / Leben
& Wohnen / Bauleitplanung / Bebauungsplanentwurf Solarpark ,,lm Niederbusch")
eingesehen werden.

Marnheim, den 25.03.2022

gez. Mühlbach

Ortsbürgerme
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Stadt Kirchheimbolanden
Pa.:31511 223l10tTR

Bekanntmachung

Durchführung des Baugesetzbuches;
Aufstellungsbeschluss und öffentliche Auslegung gem. g 3 Abs. 2
BauGB des Entwurfs des Bebauungsplanentwurfs ,,lh den
Mi,i h lwiesennn, Ortsgemeinde Marnheim

Der Ortsgemeinderat Marnheim hat seiner Sitzung am 09.03.2022 die Aufstellung
eines Bebauungsplans für ein dörfliches Wohngebiet auf dem ehemaligen
Raiffeisengelände an der Bahnhofstraße beschlossen. Der Gemeinderat hat dem
Vorhaben zum Abriss vorhandener Gebäude und zur Neuerrichtung von 11
Reihenhäusern am 09.03.2022 zugestimmt. Es handelt sich um einen
Bebauungsplan der lnnenentwicklung, der im beschleunigten Verfahren nach $ 13a
BauGB aufgestellt wird.

Des Weiteren hat der Gemeinderat Marnheim in der Sitzung am 09.03.2022
beschlossen, den Bebauungsplanentwurf gem. S 3 Abs. 2 BauGB öffenlich
auszulegen und gleichzeitig die Stellungnahmen der Behörden gem. S 4 Abs. 2
BauGB einzuholen.

Geltungsbereich:
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanentwurfs ,,ln den Mühlwieseno' mit einer
Fläche von ca. 2400 m2 umfasst die Flurstücke Plan-Nrn.: 235511 und 2355t4 in der
Gemarkung Marnheim.
Das Plangebiet liegt östlich der Bahnhofstraße südlich der Otto-Baab-Straße.
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Anlass und Ziele der Planung:
Die ehemals zu gewerblichen Zwecken errichteten Gebäude und Anlagen stehen
leer bzw. werden nicht mehr genutzt und sollen abgerissen werden. Mit dem
Bebauungsplan sollen die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für die
Errichtung von Wohngebäuden innerhalb des dörflichen geprägten Umfeldes
geschaffen werden, um dringend benötigten Wohnraum im lnnenbereich zu schaffen.
Dadurch kann Neuversiegelung und Landschaftsverbrauch vermieden werden.

Verfahren:
Der Bebauungsplan der lnnenentwicklung ,ln den Mühlwiesen" wird im
beschleunigten Verfahren nach den Vorgaben des $ 13a BauGB i.V.m. $ 13 BauGB
aufgestellt. Aufgrund der vorliegenden Voraussetzungen gemäß $ 13a Abs. 1 BauGB
wird nach $ 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. S 13 Abs. 3 S. 1 BauGB, unter
Anwendung des vereinfachten Verfahrens, von der Durchführung einer
Umweltprüfung nach $ 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach $ 2a BauGB,
von der Angabe nach $ 3 Abs. 2 Satz 2 BaUGB welche Art von umweltbezogenen
lnformationen verfügbar sind sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach $
6a Abs. 1 und $ 10a Abs. 1 BaUGB abgesehen. Gemäß $ 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. $
13 Abs. 2 S.1 Nr.1 BauGB wird ebenfalls von der frühzeitigen Unterrichtung und
Erörterung nach $ 3 Abs.1 und S 4 Abs.1 BauGB abgesehen.

Der Bebauungsplanentwurf entspricht den Darstellungen des Flächennutzungsplans
der Verbandsgemeinde Kirchheimbolanden.

Gemäß S 3 Abs. 2 Baugesetzbuch BauGB in der aktuellen Fassung der
Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBI. I S. 3634) liegen die vollständigen
Unterlagen sowie die vorliegende öffentliche Bekanntmachung in der Zeit zwischen

04.04.2022 biE einschließlich 05.05.2022

Während der Auslegungsfrist können Bürgerinnen und Bürger Stellungnahmen zum
Bebauungsplanentwurf abgeben.'

Wir weisen darauf hin, dass das Betreten des Rathauses aufgrund der aktuellen
Corona-Bestimmungen für Besucher nicht uneingeschränkt möglich sein kann, der
Dienstbetrieb der Verbandsgemeindevenryaltung ist gegeben. Die Einsichtnahme in
die ausgelegten Planunterlagen ist nach vorheriger Terminabsprache während der
Dienststunden unter der Telefonnummer 0635214004-403, -400 oder -401 oder per
E-mail vg@kirchheimbolanden.de möglich. Um auch spontan eine Einsichtnahme
während der Dienststunden zu gewährleisten, ist den schriftlichen Anweisungen an
den Eingangstüren zu folgen.

Dienststunden: montags und dienstags von 8.00 Uhr bis 12 Uhr und 14.00 Uhr bis 16
Uhr, mittwochs von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, donnerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
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und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Alle Unterlagen
können während des Zeitraums der öffentlichen Auslegung zusätzlich auch im
lnternet, auf der Homepage der Verbandsgemeinde Kirchheimbolanden, unter

httos ://www. ki rch hei m bo I a nd e n. e/marnheim-leben-und-wohnen-
bauleitp lanuno.html

(Startseite Verbandsgemeinde / Ortsgemeinde Marnheim / Leben & Wohnen /
Bauleitplanung / Bebauungsplan ,,ln den Mühlwiesen)"

lm Rahmen der öffentlichen Auslegung sind folgende Planunterlagen verfügbar und
können eingesehen werden:

1 . Bebauungsplanentwurf mit Textlichen Festsetzungen und Begründung
2. Gutachten (Schalltechnische Untersuchung, Bodengutachten,

Luftbi ld auswertu ng Kam pfm ittel)

Hinweise:
Gemäß $ 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB i.V.m. $ 4a Abs. 6 BaUGB wird darauf hingewiesen, dass
nicht innerhalb der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung
über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern die
Gemeinde deren lnhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren lnhalt für die
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist.

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach S 47 der
Veruvaltungsgerichtsordnung (Normenkontrollklage) unzulässig ist, soweit mit ihm
Einwendungen gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder
verspätet gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Die Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß $ 4 Abs. 2
BauGB und der Nachbargemeinden $ 2 Abs. 2 BauGB erfolgt parallel zur Offenlage.

gez. Mühlbach

Ortsbürgermei


